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„The young nobility must be sent to foreign wars. These suffice to maintain 
the whole nation in the emulation of glory, in the love of arms, in the 
contempt of fatigues and of death itself, and finally, in the experience of the 
military art.“ 

François de Salignac de La Mothe-Fénelon 
Französischer Missionar  (*1641, †1679) 

Die Gründung der École militaire im Jahr 1751 war ein wichtiger Schritt in der Reform der Monarchie 
im Frankreich des 18. Jahrhunderts. Unter der Herrschaft von König Ludwig XV. hatte das französische 
Militär mit zahlreichen Problemen zu kämpfen, darunter mangelnde Ausbildung der Soldaten und 
ineffektive Führungskräfte. Die École militaire wurde als Antwort auf diese Probleme gegründet und 
sollte eine neue Generation von militärischen Führungskräften ausbilden. 
Die Gründung der École militaire war Teil einer breiteren Reformbewegung innerhalb der 
französischen Monarchie. In den Jahren vor der Gründung der Schule wurden zahlreiche Änderungen 
am französischen Militär vorgenommen, darunter die Schaffung von neuen Regimentsformen und die 
Einführung von Disziplinarmaßnahmen für Soldaten. Die Gründung der École militaire war ein weiterer 
Schritt in dieser Reformbewegung. 
Die École militaire war eine der ersten militärischen Akademien Europas und bot eine umfassende 
Ausbildung für zukünftige Offiziere an. Die Schule bot Kurse in Mathematik, Geometrie, Geographie, 
Geschichte, Sprachen und Taktik an. Die Schüler wurden auch in physischer Fitness und militärischen 
Fähigkeiten geschult. Die Schule war offen für Jungen aus allen sozialen Schichten und bot Stipendien 
für talentierte Schüler an, die sich die Ausbildung sonst nicht leisten konnten. 
Die Gründung der École militaire hatte einen bedeutenden Einfluss auf das französische Militär und die 
Monarchie im Allgemeinen. Die Ausbildung, die an der Schule angeboten wurde, führte zu einer 
besseren Disziplin und Führung innerhalb des Militärs. Die Schüler der Schule waren auch in der Lage, 
modernere und effektivere Taktiken zu entwickeln, die den militärischen Erfolg Frankreichs in den 
folgenden Jahrzehnten sicherstellten. 
Darüber hinaus hatte die Gründung der École militaire auch politische Auswirkungen. Die Schule war 
ein Symbol für die Reformbewegung innerhalb der französischen Monarchie und zeigte, dass der König 
bereit war, sich den Herausforderungen seiner Zeit zu stellen und sich auf Innovation und Fortschritt zu 
konzentrieren. 
Insgesamt war die Gründung der École militaire ein wichtiger Schritt in der Reform der Monarchie im 
Frankreich des 18. Jahrhunderts. Die Schule hatte einen bedeutenden Einfluss auf das Militär und die 
politische Landschaft Frankreichs und war ein Symbol für den Wandel, der innerhalb der Monarchie 
stattfand. 

Welche gesellschaftlichen Auswirkungen hatte die Gründung der École militaire als Teil 
der königlichen Reformen? 
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